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Das Centrum und die preußiſchen Miniſter
Halle 7 Mai

Jn der vorigen Woche wurde in den W r Viel darüber
daß der Handelsminiſter v Berlepſch ſeine Ent

aſſung eingereicht habe und es wurde beſtimmt verfſichert daß dasEtlafſungsgeſuch bereits im Kabinet des Kaiſers liege Angeſichts

der widerſpruchsvoll lautenden Nachrichten mußte ſchließlich der nie
verſagende Apparat des Wolff ſchen Bureaus in Anſpruch ge
nommen werden wodurch aller Welt kundgethan wurde daß das
Gerücht von dem bevorſtehenden Rücktritt des Miniſters v Berlepſch
unbegründet ſei Damit ſchien die Sache abgethan aber es ſchien
eben nur ſo denn in Wirklichkeit hat doch eine ſolche Miniſterkriſe
beſtanden wenn anders man den Angaben der allerdings nicht
immer ganz zuverläſſigen Rhein Weſtf Ztg Glauben ſchenken
darf Der Fall iſt zu charakteriſtiſch und intereſſant als daß wir
ihn unſeren Leſern vorenthalten könnten Das genannte Blatt
ſchreibt im Anſchluß an das Wolff ſche Telegramm Auch dieſes
Dementi hinkt Das Gerücht von dem Rücktritt des Freiherrn
v Berlepſch iſt durchaus nicht unbegründet geweſen Wir
können auf Grund der Mittheilungen unſeres Gewährsmannes der
aus beſter Quelle ſchöpft Folgendes anführen Der Rücktritt des
Herrn Handelsminiſters war ſo gut wie feſtſtehend als noch in
zwölfter Stunde Seitens der größten Fraktion des Reichstags des
Centrums erfolgreiche Verſuche gemacht wurden den Miniſter
zum Bleiben zu bewegen Die näheren Vorgänge hinter den
Kuliſſen entziehen ſich unſerer Kenntniß doch wiſſen wir beſtimmt
daß Herr v Berlepſch die Zuſicherung erhalten hat er
dürfe im Parlament des feſten Rückhaltes an der Centrums
fraktion ſicher ſein

Sollte die Sache ſich wirklich ſo verhalten ſo würde damit
auf unſere öffentlichen Zuſtände nach mehr wie einer Richtung ein
ſehr bedenkliches Licht fallen Das Centrum hält den Handels
miniſter es bedroht wie aus dem weiter unten ſtehenden
Artikel erſichtlich iſt den Kultusminiſter mit dem Verluſt des
Amtes falls er der Partei nicht zu Willen ſein ſollte kurzum das
Centrum geberdet ſich als Trumpf nicht nur im Parlament

S Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten

18 Kapitel
Das Opfer

Vier luſtige Studenten hatten von einem Kneipabend heim
kommend die Margarethen Brücke betreten um ſich nach dem
Werder zu begeben Sie ſangen ein Trinklied und ſcherzten

dazu und lachten
Halt rief da einer von ihnen ein hübſcher blonder

Burſche der dem Brückengeländer zunächſt ging halt ſeid
ſtill war das nicht der Schrei einer Menſchenſtimme

Der Poldi träumt ſcherzte ein Anderer doch lauſchte er
das Haupt zur Seite geneigt und ſagte dann Wahrhaftig
jetzt war s mir auch ſo als hätte ich einen Nothſchrei gehört

hört einmal auf Jhr Freunde mit Eurem Singſang viel
leicht kämpft runten ein armes Menſchenkind mit dem Tode
im Waſſer

Die Anderen lachten Das iſt der Romantiker der ſieht
doch ſtets Geſpenſter ſelbſt wenn er in der Kneipe einen
Salamander gerieben hat

Ha dort mitten im Strome da bewegt ſich etwas
rief der erſte Sprecher

Jetzt wurden auch die Uebrigen nengierig ſie traten herzu
und blickten forſchend in die Tiefe hinab

Wirklich hob ſich nun ſchon in größerer Entfernung eine
dunkle Maſſe aus den Wogen deutlich erkennbar war es
nicht aber ein Ton leiſe verhällend drang herüber zu den
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jungen Leuten ja es war der letzte Nothſchrei einer mit dem
Tode ringenden Menſchenſeele

Der Geſang der Studenten war verſtummt ernüchtert
ſchaute einer den anderen an

Wieder blickten ſie hinab alles war ſtill nichts bewegte

Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Fachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

ſondern an der Spitze des geſammten Staatslebens Man gewinnt
den Eindruck als ob ein der inneren Kohärenz längſt entbehrendes
Miniſterium nur künſtlich und mühſam durch die Erwägung
zuſammengehalten wird das Ausbröckeln eines einzelnen Steines
zu verhindern weil ſonſt das Ganze zuſammenbreche

Anläßlich der Ablehnung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes im Herren
hauſe iſt ſchon vor einigen Tagen an dieſer Stelle darauf hin
gewieſen worden daß die hochkonſervativen Herrenhausmitglieder
von einem bloßen Beſoldungsgeſetz Nichts wiſſen wollten ſondern
ein kompletes Volksſchulgeſetz und zwar ein in ihrem Sinne undGeiſte gehaltenes wünſchten Jn gleichem Sinne läßt ſich auch

eins der hervorragendſten Centrumsblätter die Köln Volksztg
vernehmen indem ſie gleichzeitig Herrn Kultusminiſter Boſſe zu
verſtehen giebt daß er wenn er vielleicht nicht mit von der Parthie
ſein ſollte ſich gefälligſt nach einem anderen Wirkungskreiſe um
ſehen möchte Das klerikale Blatt ſchreibt Die Verhältniſſe
drängen zu einer geſetzlichen n der Materie Dabei kannes jetzt wohl nicht gehe ausbleiben daß die geſammte Schulfrage

aufgerollt wird Das wünſchen wir gerade weil eine Ent
ſcheidung doch ein Mal getroffen werden muß Wenn dem nächſten
Landtag ein Schulgeſetz vorgelegt wird kann unter Umſtänden
ſogar ſchon die Gehalts Aufbeſſerung der Lehrer am 1 April 1897
wie es das ſo eben abgelehnte Geſetz wollte eintreten und dann
wäre ja nichts verloren Herr Boſſe wird ſich bald entſcheiden
müſſen ob er die der nächſten Zukunft unausweichlich vorbehaltenen
Aufgaben ſelbſt löſen oder einem Andern überlaſſen will
Wir führen den Kampf nicht gegen ſeine Perſon für uns kommen
lediglich ſachliche Geſichtspunkte in Betracht Wenn er ein gutes
Schulgeſetz vorlegt ſind wir ihm auch gut ſonſt nicht Die
Politik des Fortwurſtelns iſt nach ihrem Fiasco zu Ende
und der Worte über ſeinen guten Willen hat der Miniſter auch
genug gewechſelt drum heißt es endlich Thaten ſehn Fühlt eraber niht die Kraft in ſich dem ſicher zu erwartenden liberalen

Entrüſtungsſtürm die Stirne zu bieten dann wäre ihm in ſeinem
eigenen Jntereſſe zu rathen nach einem Wechſel ſeiner amtlichen
Stellung zu ſtreben

Da darf man wirklich geſpannt ſein was die nächſte Zeit
bringen wird Man kann ſich jedenfalls wieder einmal auf aller
hand Ueberraſchungen gefaßt machen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

111 Uhr Vormittags

J Berlin 6 Mai
Das Haus erledigte heute in zweiter Leſung die Kreditvorlage

Die Forderungen für die Erweiterung des Staatseiſenbahnnetzes
und die Betheiligung des Staates an dem Bau von Privat und Klein
bahnen werden nach den Anträgen der Budgetkommiſſion unverändert
genehmigt die dazu vorliegenden Petitionen theils durch die gefaßten
Beſchlüſſe theils durch Uebergang zur Tagesordnung für erledigt erklärt

64 Sitzung

theils der Regierung als Material überwieſen
Bei der Forderung für die Betheiligung des Staates an der Errichtung

Abg v Riepenhauſen konſ aus daß das Verbleiben der Grund
ſteuerentſchädigungen und eine niedrigere Einſchätzung der Grundſteuer der

von landwirthſchaftlichen Kornhäuſern 3 Millionen führt

ſich mehr in dem dunklen Wellengrabe nichts als die Wogen
die leiſe rauſchend ſich am Ufer brachen

Den blonden Poldi überrieſelte ein Schauer Schnell
rief er kommt mit mir drunten jenſeits der Brücke finden
wir wohl Leute ein Schiffer mit einem Rettungsboote muß
auch dort ſtationirt ſein vielleicht iſt der unſeligen Kreatur noch
Hülfe zu bringen

Die Freunde folgten kopfſchüttelnd aber ſie erhoben keine
Einwendungen mehr den Verſuch konnte man ja machen
es war Menſchenpflicht obwohl ſich vorausſetzen ließ daß es
zu ſpät war

Und wirklich es war zu ſpät die Wogen gaben ihre Beute
nicht mehr heraus Roſa war das Opfer des ſchnödeſten Ver
rathes geworden denn
gedungen

Am nächſten Morgen traf ein Schreiben für Fräulein Roſa
Riedel ein das deren Dienſtmädchen auf den Schreibtiſch
niederlegte

Als dann am Nachmittag Frau Brigitta ſich einfand und
nach der Enkelin fragte war ſie freilich ſehr erſtaunt zu ver
nehmen daß Roſa abgereiſt ſei ohne ihr auch nur ein Wort
davon zu ſagen Sie wollte ſchon den eingelaufenen Brief
öffnen beſchloß aber damit noch bis zum nächſten Morgen zu
warten in der Hoffnung von der Enkelin eine Benachrichtigung
zu erhalten

Dieſe jedoch blieb aus Und nun erbrach Frau Riedel das
eingegangene Schreibeu nachdem ſie Roſa s Briefmappe ver

geblich durchſtöbert hatte Es war mit Charles unterzeichnet
und lautete folgendermaßen

Sehr geehrtes Fräulein

ihr Geliebter hatte ihren Henker

Sie waren geſtern ſo aufgeregt als ich Sie im Auftrage z

Landwirthſchaft viel wichtiger geweſen wäre für dies kleine Mittel könneihre Dankbarkeit nicht groß ſein

Abg Graf Hoensbroech Ctr bemängelt es daß bald Berufs
genoſſenſchaften bald freie oder Raiffeiſenſche die Träger der Einrichtung
ſein ſollten die Verwaltung ſei am beſten landwirthſchaftlichen Produktiv
r ne anſtatt Kreditgenoſſenſchaften zu übertragen und unter

ie Aufſicht der Landwirthſchaftskammern zu ſtellen Um die Gefahr ab
zuwenden daß von Kapitaliſten Spekulationslagerhäuſer gebaut würden
müſſe die Konzeſſionspflicht eingeführt werden

Abg v Tiedemann Bomſt freikonſ hält die Errichtung von
Kornhäuſern um ſo nothwendiger für die Regelung des Angebots als
der Reichstag den Terminhandel in Getreide zu verbieten beſchloſſen
habe und widerſpricht den Forderungen des Vorredners welcher die Ein
richtung der Kornhäuſer in eine Zwangsjacke ſpannen wolle

Finanzminiſter Miquel führt aus daß die Regierung vor Errichtung
eines jeden Kornhauſes die Sachlage genau prüfen werde Vorerſt aber
ſei es nicht möglich beſtimmte Träger der Verwaltung feſtzulegen Eine
Kontrolle durch die Landwirthſchaftskammer werde in manchen Fällen
geeignet ſein und am beſten werde das Ziel durch Genoſſenſchaften er
reicht werden Bei den jetzt zu bewilligenden 3 Millionen handle es ſich
um einen Verſuch ohne großes Riſiko um Grundlagen für das ſpätereVorgehen zu gewinnen Zur Errichtung eines grogen Lagerhauſes in

Beruün das wegen der Mißſtände im Kornhandel ganz beſonders noth
wendig ſei ſchwebten zwiſchen den betheiligten Faktoren Verhandlungen

Abg Jaeckel freiſ Volksp hält die Kornhäuſerprojekte für uferloſe
Pläne denen man ſchon im z widerſprechen müſſe weder die kleinen
Beſitzer noch die Arbeiter würden davon Vortheil haben

Abg v Mendel konſ verlangt daß die verſuchsweiſe zu errichten
den Kornhäuſer nicht zu groß angelegt würden um ſie nicht der
Spekulation zugänglich zu machen

Auf Anfragen des Redners theilt Eiſenbahnminiſter Thielen mit
daß beim Getreidetransport ſchon jetzt loſe Schüttungen zuläſſig ſeien aber
wenig Gebrauch davon gemacht werde

Geh Reg Rath Conrad erklärt daß die Entſcheidung ob Silos oder
eree angelegt werden ſollten am Beſten den Betheiligten über

laſſen bleibe
Abg Schröder Pole erklärt daß ſeine Fraktion für die Vorlage

ſtimmen werde
Abg Jaeckel freiſ Volksp beſtreitet daß man von einer Nothlage

der Landwirthſchaft reden W
Abg v Erffa konſ führt dieſe Aeußerungen auf das Mißvergnügen

des Vorredners über das Verbot des Terminhandels zurück auch die
Abgg Seer und Sieg natlib widerſprechen demſelben und verwahren
die Landwirthe des Oſtens gegen den Vorwurf daß ſie ihre Arbeiter zu
ſchlecht bezahlten und damit in die Städte trieben

Die Forderung wird bewilligt und das ganze Geſetz genehmigt
Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Bericht der Rechnungskommiſſion

betr Ueberſicht der Staatseinnahmen und Ausgaben für 1894/95 dritteLeſung des Geſetzes betr die Centralgenoſſenſchaftstaſſe weite Leſung

der Novelle betr gemeinſchaftliche Holzungen Antrag Brütt betr die
Angeſtellten in Ladengeſchäften

Politiſche LAUeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Mai Hofnachrichten Heute früh hörte
der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Geheimen Civilkabinets
empfing kurz vor 8 Uhr den Oberpräſidenten v Wilamowitz
Möllendorff und fuhr darauf zur Beſichtigung des Auguſta
und des Eliſabeth Regiments nach Haſelhorſt bei Spandau
Das Frühſtück nahm er im Kreiſe des Offizierkorps des Auguſta

ruhig in Jhrer angenehmen Stellung am Stadttheater
zu verbleiben

John wünſchte dies er wollte es Jhnen bei ſeiner Ab
reiſe auch ſagen fürchtete jedoch eine heftige Scene Er ſagte
mir daß Jhr beiderſeitiges Verhältniß auf deſſen Löſung
er ſchon längſt beſtanden jetzt abgebrochen werden müſſe
auch bevollmächtigte er mich Jhnen eine Abſtandsſumme
anzubieten

Sie wieſen dieſen Vorſchlag geſtern Abend mit Verachtung
zurück und erklärten mir daß wenn John Sie wirklich ver
laſſe Sie ſich das Leben nehmen würden Aber verzeihen
Sie mein Fräulein das ſind ja thörichte und romantiſche
Jdeen Mein Freund hat mir auf ſein Ehrenwort verſichert
daß er Jhnen ſchon beim Beginne Jhrer Bekanntſchaft ſehr
ernſtlich erklärt hätte von einer Ehe zwiſchen Jhnen könne
aus verſchiedenen Gründen nie die Rede ſein wenn Sie ihn
hier und da mit Heirathsprojekten beſtürmt ſo habe er dies
ſtets auf eine freundliche aber entſchiedene Art abgewieſenBei ruhiger Ueberlegung werden Sie einſehen daß Se keinen

Grund zu ſo ungerechten Anklagen haben auch hoffe ich
daß Sie weder den einen noch den andern Jhrer excentriſchen

Entſchlüſſe ausführen werden und daß dieſe Zeilen Sie ſchon
in beſſerer Stimmung antreffen

Jndem ich lebhaft bedauere daß unſere kurze Bekannt
ſchaft ich begebe mich morgen ſchon nach Paris wie ich
Jhnen ſagte einen ſo peinlichen und betrübenden Abſchluß
gefunden zeichne ich mich

Hochachtungsvoll
Jhr ergebener

Charles
Das Briefblatt entſank der zitternden Hand der alten Frau

meines Freundes John Brown davon abhalten wollte dem und aufſchluchzend rief dieſe Sie iſt todt meine arme Roſa
ſelben nach England zu folgen daß ich Jhnen nicht alle ſie hat ſich ein Leid angethan
Gründe anzugeben vermochte die es rathſam erſcheinen ließen Heftig erſchrocken widerſprach das Dienſtmädchen das immer
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kr ein und kehrte alsdann nach Berlin zurück um von
4 Uhr ab der Generalprobe der Oper Fra Francesco im Opern
hauſe beizuwohnen Der Kaiſer und die Kaiſerin werden
nächſten Sonnabend Vormittag 12 Uhr auf der e
Strehlen bei Dresden zum Beſuch der Gartenbauausſtellung ein
treffen und Abends 8 Uhr nach Frankfurt a M weiterreiſen

Zum Ueberfall des Herzogs von Meiningen
wird noch berichtet es ſeien allerdings eine ganze Anzahl vonVerhaftungen vorgenommen worden indeſſen ſeine es fraglich

ob die wirklichen Räuber ſich darunter befänden Das müſſe ſo
ange angezweifelt werden als nicht ein Geſtändniß vorliege

Reichstagsabgeordneter Richard Röſicke hat dem
Aufſichtsrathe der Aktiengeſellſchaft Schultheiß Brauerei angezeigt
daß er mit Schluß des laufenden Geſchäftsjahres von ſeiner
Stellung als Generaldirektor der Geſellſchaft aus Geſundheits
rückſichten zurücktreten müſſe

Das Mandat des Abgeordneten Köhler welchem
eine Poſtagentur übertragen worden iſt iſt erloſchen Der Genannte
Antiſemit iſt im Großherzogthum Heſſen gewählt worden Dem
Genannten ſo hat die Geſchäftsordnungskommiſſion des Reichstags
entſchieden wohnt ſeit ſeiner Uebernahme der Poſtagentur Beamten
qualität bei

Zur Geſchäftslage des Reichstages meldet die
Norddeutſche daß die Mittheilungen als wenn der Reichstag

gach den Pfingſtferien nicht wieder zuſammentreten werde jeder
Begründung entbehren Weder im Reichstage ſelbſt noch bei der
Regierung herrſche der Wunſch nach einer Vertagung vor Pfingſten
Jm Gegentheil halten die wahren Freunde des baldigen Zuſtandekommens des bürgerlichen Geſetzbuches daran feſt daß wenn

eine Vertagung der zweiten Berathung des Entwurfs im Plenum
auch bis zum Herbſt nothwendig wird die zweite Leſung in der
e tagenden Kommiſſion jedenfalls noch nach dieſer Vertagung
alſo etwa in der nächſten Woche nach der Pfingſtpauſe zum Abſchluß
gelangt Nach einem Uebereinkommen zwiſchen den Fraktionen
des Reichstages wird nach der Erledigung der Margarinevorlage

die Zuckerſteuervorlage zur zweiten Leſung gelangen
ie Strafprozeßnovelle iſt vor der Hand zurückgelegt worden

Jn der Reichstagskommiſſion des bürgerlichen
Geſetzbuches wurde S 1551 betreffend Eheſcheidung wegen
ehrloſen und unſittlichen Verhaltens nach der Regierungsvorlage
angenommen und mit 12 gegen 8 Stimmen t 1552 betreffend
Eheſcheidung wegen Geiſteskrankheit geſtrichen S 1553 lautend
Das Scheidungsrecht erliſcht durch Verzeihung wurde angenommen
ebenſo S 1554 betreffend Friſten bei einer Eheſcheidungsklage mit
dem Zuſatzantrag des Reichstagsabgeordneten Bachem

S a der heutigen Sitzung der Reichstags
kommiſſion für das Bürgerliche Geſetzbuch gelangte
trotz entſchiedenen Widerſpruchs des Staatsſekretärs Nieberding
ein Antrag Bachem Ctr zur Annahme wonach die bisher nur
in einigen Theilen Deutſchlands geltenden Beſtimmungen des
eode Napoléon über die Eheſcheidung ins Bürgerliche Geſetzbuch
aufgenommen wurden Der Antrag lautet Der Ehegatte der
in den Fällen der 8 1548 1551 auf Scheidung zu klagen be
rechtigt iſt kann ſtatt auf Scheidung auf Aufhebung der ehelichen
Gemeinſchaft klagen Verlangt der andere Ehegatte daß die Ehe
wenn die Klage begründet iſt geſchieden werde ſo iſt auf Scheidung
zu erkeunen Gegen den Antrag ſtimmten die Freiſinnigen
Sozialdemokraten und r Vielhaben Reformp

Jn der Reichstagskommiſſion für die Novelle
zum Zuckerſteuergeſetz wurde heute der vom s everfaßte Bericht verleſen und genehmigt Der Bericht ſoll morgen

zur Vertheilung gelangen und die Novelle am Dienstag nächſter
Woche zur zweiten Leſung auf die Tagesordnung geſetzt werden

Der Geſetzentwurf betreffend die Pflichten
der Kaufleute bei Aufbewahrung fremder Werth
papiere war nach Beendigung der erſten Leſung des Börſen

eſetzes im Plenum des Reichstags der erſten Berathung in der
Kommiſſion unterzogen worden Nach längerer Pauſe ſoll am
7 d M die zweite Leſung ſtattfinden

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur
Berathung des Antrages Wolbrecht auf Einführung von
Bauſchöffenämtern Sicherſtellung bei Schwindelbauten nahm
den Antrag in den einzelnen Theilen an Die weſentlichſten von
der Kommiſſion beſchloſſenen Aenderungen beſtehen in der obli
gatoriſchen Sicherſtellung wenn das Bauſchöffenamt Bedenken
gegen die Zuverläſſigkeit des Unternehmers hat Zu dem Zwecke
kann eine Kautionshypothek verlangt werden Die Kommiſſion
beſchloß die zweite Berathung ſo beſchleunigt vorzunehmen daß
die weitere Behandlung des Antrages noch in dieſer Seſſion zum
Abſchluß kommt

Die Vorlage wegen der vierten Bataillone
wird anderweiten Mittheilungen entgegen dem Reichstage doch
noch vor Pfingen zugehen

Erhebungen über eine neue Branntweinſteuer
Novelle ſollen der Frankf Ztg zufolge im Gange ſein

Jm Abgeordnetenhauſe iſt von den freikonſervativen

noch an eine Gaſtſpielreiſe glauben wollte Aber dafür ſprach
nichts Weder ein Brief noch eine Telegramm das eine ſolche

enthalten hätte fand ſich vor
Nochmals wurde alles unterſucht und Anna ſo hieß

das Mädchen erzählte genau alle häuslichen Vorgänge der
letzten Tage Es war klar Roſa hatte ihrem Geliebten nach
England folgen wollen deshalb hatte ſie einen vierwöchentlichen
Urlaub genommen Er hatte nicht den Muth gehabt ihr von
einer ewigen Trennung zu ſprechen und deshalb den Freund
erſucht dies in ſeiner Abweſenheit zu thun Dieſe unerwartete
Mittheilung hatte eine ſchreckliche Wirkung auf die Unglückliche
geübt Entweder hatte ſie ihren Entſchluß dennoch ausgeführt
und war dem Treuloſen nachgeeilt oder ſie hatte ſich das
Leben genommen in ihrer erſten Aufregung

Eine Anzeige bei der Polizei war jetzt dringend geboten
und wurde erſtattet

Von Seiten der Behörde wurde denn auch bald das Noth
wendige veranlaßt und ſiehe da während Frau Riedel noch
ſich der Hoffnung hingab vielleicht von London einen Brief
ihrer Enkelin zu erhalten hatten die polizeilichen Recherchen
bereits ein ſehr trauriges Reſultat ergeben

Drei Tage nach dem Verſchwinden Roſas erhielt Frau
Riedel eine Aufforderung von der Polizei ſich behufs Feſt
ſtellung der Jdentität eines bei dem Dorfe R das am
Donauſtrom gelegen gefundenen weiblichen Leichnams in
das vorgenannte Dorf zu begeben das zwei Meilen von der
Reſidenz ſtromabwärts lag

Das war eine traurige Fahrt für die Greiſin Anna das
gutmüthige Mädchen welches der jungen Herrin ſehr zugethan
war begleitete die alte Frau und Beide erkannten nur zu gut
trotz der traurigen Veränderung und der entſtellten Züge in
der aufgefundenen Todten die arme Roſa

Die Leiche war von den Wellen an das niedere Ufer ge
ſpült worden und im Weidengebüſch hängen geblieben wo

Fiſcher ſie entdeckt Gortſ folgt

e e

Kundgebung des Oberſten Paganini getäuſcht welcher am
30 v M von Adiugri mit 2 Batalllonen

Abgeordneten v Tſchoppe und v Zedlitz folgende Jnterpellation
eingebracht worden Was gedenkt die königliche r
zu thun um nach der Ablehnung des Lehrerbeſoldungs Geſetzes
durch das Herrenhaus den beabſichtigten Ausbau des Alters
r zu Gunſten der Lehrer ſo bald als möglich

erbeizuführen und die Mißſtände zu beſeitigen die ſich aus dem
Mangel einer geſetzlichen Neuregelung der Lehrergehälter ergeben

Aus dem evangeliſch ſozialen Kongreß ſind eine
Anzahl Mitglieder des Agitationskomitees ausgetreten darunter
Hofprediger Stöcker Ober Verwaltungsgerichtsrath Hahn Paſtor

Burckhardt c Jndem wir dies mittheilen ſo ſchreibt das
töcker ſche Volk glauben wir hinzufügen zu können daß die

Ausſcheidenden an den bedauerlichen Vorgängen welche jenen
Schritt veranlaßt haben keine Schuld trifft

Auch in der Dresdener Damenkonfektion ſcheint
die vor kurzer Zeit durch Lohnerhöhungen beendete Arbeits
einſtellung einen längeren Erfolg im Allgemeinen nicht r zu
haben Wie man hört werden die damals bewilligten Löhne nur
noch ausnahmsweiſe bezahlt

Zum Kapitel Gefangenen Arbeit bringt anläßlich
eines Spezialfalls in Rendsburg die halbamtliche Berl Korreine längere Ausführung die im Weſentlichen beſagt daß die Be

hörden darauf bedacht ſind ihre eigenen Bedürfniſſe an
Utenſilien u ſ w möglichſt durch Gefangene herſtellen zu laſſen
damit dieſelben Beſchäftigung erhalten womit nicht geſagt ſei daß
alle Arbeiten durch Gefangene beſorgt würden Privatunternehmer
würden von der Verwendung billiger Gefangenen Arbeitskräfte

möglichſt a
Magdeburg 6 Mak Das Konſiſtorium erkannte in Sachen

des Pfarrers Kötzſchke in Sangerhauſen auf Verſetzung in
ein anderes Amt

Stettin 6 Mai Sämmtliche Schiffs arbeiter Stettins
ſind in den Ausſtand getreten um höhere Löhne zu erzwingen

Stolp i Pomm 6 Mai Der Prozeß gegen den Bernſtein
waaren Fabrikanten Weſtphal wegen wider beſſeres Wiſſen
begangener verleumderiſcher Beleidigung gegen mehrere Beamte des
Land wirthſchaftlichen Miniſteriums der Königsberger Regierung
des Oberbergamts Breslau und des Geheimen Kommerzienraths
Becker in Firma Stantien nnd Becker in Königsberg i Pr hat
heute vor der Strafkammer des hieſigen Landgerichts begonnen
Den Vorſitz des Gerichtshofes führt Landgerichtsdirektor Wahren
berg Die Anklagebehörde vertritt erſter Staatsanwalt Sette
gaſt Als Vertreter der Nebenkläger iſt Rechtsanwalt Dr Seelig
in Königsberg i Pr erſchienen Die Vertheidigung führen die
Rechtsanwälte Dr Sello Berlin und Sietz Rummelsburg in
Pommern Der Vorſitzende macht den Angeklagten darauf auf
merkſam daß aus Anlaß der Ueberſendung der inkriminirten Denk
ſchrift an den Handelsminiſter und Landwirthſchaftsminiſter auch
wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung erkannt werden kann Der
Bernſteinwaaren Fabrikant Weſtphal hat im September 1893
eine Denkſchrift herausgegeben die den Titel führt Der gänz
liche Niedergang der preußiſchen Bernſteinwaareninduſtrie veranlaßt
durch das Privatmonopol der Firma Stantien und Becker in Königs
berg i Pr Jn dieſer Denkſchrift wird unter Anführung einer
Reihe von Thatſachen behauptet daß durch das erwähnte Privat
monopol die Bernſteinwaareninduſtrie in Preußen vernichtet und
r n Anzahl Bernſteinwaarenfabrikanten und Handwerker in

reu
brodlos geworden ſeien Die Red

Gneſen 6 Mai Es beſtätigt ſich daß der erſte Bürger
meiſter Roll von dem Regierungspräſidenten in Bromberg in
Disziplinarunterſuchung gezogen und daß ſeine Amtsentſetzung
verfügt wurde

Breslau 6 Mai Die hieſigen Bauhilfsarbeiter
traten dem General Ausſtand der Maurer bei Bisher
ſind mehrere tauſend Arbeiter ausſtändig Viele aus der Provinz
von den Meiſtern herbeigerufene Maurer erklärten ſich für ſolidariſch
mit den Ausſtändigen und reiſten in die Heimath zurück

München 6 Mai Fürſt Ferdinand von Bulgarien
iſt heute Abend 9 Uhr nach Wien abgereiſt

OeſterreichUngarn
Wien 6 Mai Bei der heutigen Bürgermeiſterwahl

waren 136 Gemeinderäthe anweſend Gewählt wurde der chriſtlich
ſoziale Kandidat Strobach mit 94 Stimmen der Liberale Dr
Grübl erhielt 42 Stimmen Strobach erklärte unter wiederholtem
Beifall die Wahl anzunehmen um es möglich zu machen daß
die Verwaltung der Stadt von einer berufenen Körperſchaft
geführt wird Das perſönliche Opfer Luegers erfolgte im
Jntereſſe des Volkes Er werde gerne Dr Lueger den
Platz räumen ſobald die Zeit dafür gekommen ſein werde Er
appellirt an die Unterſtützung und Einigkeit ſeiner Partei Als
geborener Deutſcher werde er ſtets den deutſchen Charakter Wiens
der gewahrt werden müſſe und als treuer Oeſterreicher den
Charakter Wiens als Reichshauptſtadt vor Augen haben die als
ſolche ihre volle Unabhängigkeit nach jeder Richtung zu vertheidigen
habe Als Chriſt werde er in chriſtlichem Sinne wirken bemüht
dem chriſtlichen Volke die Geltung zu verſchaffen die es nie hätte
verlieren ſollen

Budapeſt 6 Mai Der Budapeſter Korreſpondenz zu
Folge ſprach der König geſtern bei dem Empfange der Mitglieder
des diplomatiſchen Korps in herzlichen Worten ſeinen Dank
für die Glückwünſche aus welche dieſelben ihm aus Anlaß der Jahr
tauſendfeier im Namen ihrer Souveräne Staatsoberhäupter und
Regierungen ausgeſprochen haben Der König ſagte er erblicke in
dem Erſcheinen der Chefs der auswärtigen Vertretungen bei der
Jahrtauſendfeier einen Ausdruck der Sympathien und der Freund
ſchaft der auswärtigen Mächte und einen Beweis der guten Be
iehungen welche zwiſchen denſelben und der öſterreich ungariſchen

Monarchie beſtänden Sowohl die Beglückwünſchungen als die
Antwort des Königs trugen einen ebenſo herzlichen wie feierlichen
Charakter

Jtalien
Rom 6 Mai General Baldiſfera hat Adigrat ent

ſetzt die Tigriner haben ihre Stellung aufgegeben und ſind ab
gezogen Die Nachricht hat in der Deputirtenkammer freudige
Erregung hervorgerufen nur fragt man ſich weshalb General
Baldiſſera ſelbſt von der Räumung Nichts meldet Dieſes Schweigen
dürfte ſich leicht erklären laſſen wenn ſich hier eingegangene Privat
meldungen beſtätigen wonach es bei Adigrat ebenſo hergegangen
ſein ſoll wie ſ Z bei Makalle daß nämlich der Rückzug der tig
riniſchen Truppen auf diplomatiſche Verhandlungen zurückzu führen iſt Major Salfa wurde als Geißel für Einhalturg der

betreffenden Bedingungen behalten Dies erklärt die vollkommene
Unthätigkeit Ras Alula s und Ras Mangaſcha s mit ihren Truppen
Man glaubt die Regierung ſei entſchloſſen Adigrat aufzugeben

Die Agenzia Stefani meldet aus Maſſauah Während der
Nacht vom 4 zum 5 d M rückten die Tigriner von den Orten
welche von dem Expeditionskorps beſetzt waren ab Letzteres hat
jetzt die Poſition von Dongollo bis Adigrat inne Der Aus und
Zugang zum Fort ſind vollſtändig frei Geſtern zogen aus dem
Fort etwa 300 Verwundete und Kranke ab mehrere wurden a
Tragbahren herausgeſchafft alle gingen in der Richtung au
Adicaje ab Ras Sebat und Agoſtafari befinden ſich zur
Linken der Jtaliener Ras Mangaſcha e Rechten Es erſcheint
ungewiß was nunmehr geſchehen wird Ras Alula durch die

Alula ſich noch mit 2000 Mann befindet Der Geſundheitszuſtand

en wirthſchaftlich ruinirt und viele Tauſende von Arbeitern
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erſaglieri und

anderen Truppen abgegangen war eilte nach Adua wo er Ras

der italieniſchen Truppen iſt ein guter

Großbritannien
London 6 Mai ſt Morgenblätter regten die

Nachricht daß Rhodes und Beit aus der Chartered pany
ausgetreten ſind Standard meldet Rhodes e ſich
rückhaltlos in die Hände Chamberlains gegeben Rhodes habe
ſich erboten auf ſeinen Sitz im Der Rathe zu verzichten
wenn Chamberlain das für angemeſſen halte und auf Wunſch
nach England zurückzukehren Aus Prätoria wird der

Times unter dem 4 d M gemeldet daß nur ein Theil der im
Beſitze der Regierung von Transvaal befindlichen Telegramme
und Dokumente veröffentlicht worden ſei weitere Schriftſtücke
würden wahrſcheinlich während der Tagung des Volksraads ver
öffentlicht werden

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

K Halle 6 Mai
Oeffentliche Beleidigung Vor der neunten Abtheilung des König

lichen Schöffengerichts wurde heute u A verhandelt die Privatklage des
Poſtſchaffners ilhelm Sebaſtian wider den früheren verantwort
lichen Redakteur des hieſigen Volksblattes Franz Lehmann von hier
wegen öffentlicher r aus S 186 des Strafgeſetzbuches und S 20
des Preßgeſetzes Es handelt ſich im vorliegenden Falle um einen unter
der Spitzmarke Von einem Augenzeugen in Nr 180 vom 4 Auguſt
vor Js veröffentlichten Artikel Jn demſelben war ein in der Nacht
wenn 1 Auguſt auf der Neuen Promenade ſich abgeſpielter Vorgang ge
childert und darin geſagt daß der Poſtſchaffner Sebaſtian ein Unmenſch

der ſeine Tochter in roher und unmenſchlicher Weiſe auf der Straße
gemißhandelt daß er dieſelbe an den Haaren zauſte unter fortwährendem
Wimmern derſelben ſie ins Geſicht mit der Fauſt ſchlug daß er ſie mit
Füßen getreten mit einem Knüppel über s Geſicht geſchlagen daß das
Blut aus Mund und Naſe quoll 2c Dabei waren auch Seitenhiebe auf
die Polizei nicht unterblieben Da der Bericht auch der vorgeſetzten Be
hörde des Poſtſchaffners S zu Geſicht kam war dieſer gen ſich
Rechtfertigung zu verſchaffen und er that dies im Wege der Privatklage
Aus der Verhandlung ergab ſich daß der Privatkläger in genannter
Nacht nach der Kaiſer Wilhelmshalle gekommen war und ſeine Tochter
die trotz ſeinem wiederholten Verbote und trotz väterlicher Züchtigung doch
wieder in den Verein Emmania gegangen war nach Hauſe holte Die
Tochter leiſtete der en Folge und als ſie auf der Straße
zu ihrem Vater trat verſetzte ihr dieſer mit einem Gehſtock aus Pfefferrohr
mehrere Schläge über Rücken und Arm Das Mädchen rief um Hilfelief über den Kahrdanm kam dabei zu Falle ihr Vater folgte ihr und

gebrauchte nochmals ſeinen Stock Das Vorkommniß hatte eine Menge
Menſchen angezogen von denen ſich einige in den Streit miſchten und
ihn zu ſchlichten ſuchten S verbat ſich eine derartige Einmiſchung da
das Mädchen ſeine Tochter ſei Es kam auch ein Poltzeiſergeant und
Nachtwächter hinzu mit welch letzterem S ſeinen Weg nach Hauſe fort
ſetzte Das Mädchen folgte ihrem Vater nicht ſondern hielt ſich einige
Tage bei einer bekannten Familie auf Die Folge von dieſem Auftritte
war daß S wegen ruheſtörenden Lärms mit einer Geldſtrafe belegt wurde
Es ſollte auch noch ſeine Verurtheilung wegen körperlicher Mißhandlung
mit einem gefährlichen Werkzeuge erfolgen aber das Verfahren mußte in
Rückſicht darauf daß S wegen derſelben Sache ruheſtörenden Lärm
ſchon beſtraft war eingeſtellt werden Dies war der Sachverhalt den das
Volksblatt nach einigen Tagen in obiger Weiſe darſtellte Aus den

Zeugenausſagen ging hervor daß der Schneider Friedrich Zſchege
derjenige geweſen der den Vorfall der Redaktion des Vollsblattes
mitgetheilt und einige Punkte aufnotirt hatte Der ſtand
mit dem Artikel ſonſt in keinem Zuſammenhange chege der
Mitglied des Vereins Emmania war will allerdings den Eindruck ge
habt haben daß der Privatkläger ſeine Tochter unmenſchlich behandelte
Eine Anſicht die auch noch von mehreren anderen Mitgliedern des Vereins
ausgeſprochen ſein ſoll Thatſächlich aber hatte S ſeine Tochter nur in
etwas energiſcher Weiſe mit dem Stock gezüchtigt ein Recht das ihm als
Vater Niemand wird ſtreitig machen können zumal ſeine Tochter ſeinem
wiederholten Verbote zuwider in den genannten Verein gegangen Auchdieſes Verbot war berechtigt denn S hatte erfahren daß T jungen

Mädchen von den Herren mit unkeuſchen bedacht würden Aus
der weiteren Beweisaufnahme ging hervor daß der Fall vom Volksblatt
entſtellt und aufgebauſcht war und Beleidiguugen des Privatklägers ent
hielt Der Gerichtshof hielt den Angeklagten der öffentlichen Beleidigung
für ſchuldig und verurtheilte ihn zu einer Geldſtrafe von 100 Mark
eventuell 20 Tagen Gefängniß Dem Beleidigten Privatkläger Sebaſtianwurde auch die Publitation des Urtheiltenors binnen vier Wochen nach Zu

ſtellung des rechtskräftigen Erkenntniſſes auf Koſten des Angeklagten in
der Saale Ztg zugeſprochen

Lokales
Fer Nachdruck unſerer OrigtnalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 7 Maß
Stadtbahn Halle Bekanntlich hat die Unternehmerfirma

Kramer Co welche eine elektriſche Bahn Halle Leipzig zu bauen
beabſichtigt bei dem Magiſtrate den Antrag auf Genehmigung der Fort
ſetzung dieſer Bahn innerhalb der Stadt Halle geſtellt Dieſe normal
ſpurige elektriſche Bahnlinie ſollte im Halle ſchen Stadtgebiete folgende
Linienführung erhalten Delitzſcherſtraße Riebeckplatz Landwehrſtraße
Lindenſtraße Thorſtraße Zwingerſtraße Steg Gerberſaaleſtraße Robert
Franzſtraße und eventl ſpäter Moritzburgdurchbruch bis Gr Ulrichſtraße
Nachdem zwiſchen dem Magiſtrate und der re Kramer Co die
grnndlegenden Bedingungen für einen abzuſchließenden Vertrag vereinbart
waren machte der Magiſtrat der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft als
Beſitzerin der Stadtbahn Mittheilung von dem Kramer ſchen Angebote mit der
Aufforderung ſich darüber zu erklären ob ſie von dem ihr vertragsmäßigzuſtehenden Vorgeghrehe Gebrauch und eine gleichwerthige Offerte zu machen

beabſichtige Die Allgemeine e e C erklärte ſofort daß
ſie auf das Vorzugsrecht nicht verzichte Jetzt hat dieſelbe auch eine
Gegenofferte eingereicht die ſich allerdings aus ſehr naheliegenden Gründen
nicht mit dem Kramer ſchen Angebote deckt Jn ihrer Offerte geht die
Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft von dem Geſichtspunkte aus daß
möglicherweiſe die geplante Vereinigung der Stadtbahn und Straßenbahn
nicht zu Stande kommt Es iſt deshalb zunächſt auf eine zweckent
ſprechende Erweiterung und Verbeſſerung des Schienennetzes der Stadt
bahn Bedacht genommen gleichzeitig ſind die Vorſchläge jedoch ſo daß
für den Fall des Zuſtandekommens der Vereinigung die angebotenen
Erweiterungen der Stadtbahn auch eine Verbeſſerung des Schienennetzes
der vereinigten Straßenbahnen bringen Die Allgemeine Elektricitäts
Geſellſchaft erbietet ſich 1 Die Merſeburgerſtraßenlinie bis zur Frieden
ſtraße zu verlängern 2 die Merſeburgerſtraßenlinie mit der Mansfelder
ſtraßenlinie in der Weiſe zu vereinigen daß künftig die Wagen dieſer Linie
von der Schieferbrücke ſpäter von der Hafenſtraße durch die Mansfelder
ſtraße Dreyhauptſtraße Gerberſaaleſtraße Moritzzwinger
Franckeſtraße Riebeckplatz Merſeburgerſtraße bis zur Friedenſtraße laufen
Auf dem Riebeckplatze iſt für die Wagen beider Richtungen Anſchluß nach
und von dem Bahnhofe desgleichen am Franckeplatz Anſchiuß nach dem
Steinwege und dem Markte geſichert Neu an dieſer Linie iſt daß die
Wagen von der Ecke Franckeplatz nicht mehr durch die Schmeerſuaße über den Markt ſondern über den Moritzzwinger laufen

Damit iſt erreicht daß die Ranniſcheſtraße und Schmeerſtraße nicht
mehr von den Wagen zweier ſelbſtändiger Linien beſahren wird
Allerdings wird zunächſt die kurze Strecke vom Rothen Thurmbis zur Dreyhauptſtraße nicht mehr heſahreß Für die Beſucher des Hall

marktes liegen indeß die Linien Dreyhauptſtraße Gerberſaaleſtraße 2c ſo
wie die den Markt berührenden Linien ſo nahe daß dieſe Aenderung zu
Ausſtellungen kaum Anlaß geben kann Sobald die Fuſion der beiden
Straßenbahnen zu Stande kommt wird auch dieſe kurze Strecke wieder
befahren Dann wird nämlich eine neue Linie Schieferbrücke Thalamit
ſtraße Markt Steinthor eingerichtet während die Linie Merſeburgerſtraße
Frankeſtraße Moritzzwinger Gerberſaaleſtraße unmittelbaren Anſchluß an
eine Ringbahn Robert Franzſtraße Alte Promenade Poſtſtraße Leipgziger
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BahnhofGeſellſchaft eine neue Linie

Freitag
erhalten kann 3 erbietet ſich die Allgemeine itäts

f Landwehrſtraße Lindenſtraße
ſtraße Böllbergerweg bis zum Siadtgute zu erbauen und endlich 4 die
Klausbrücke auf ihre Koſten unter Benutzung der vor
andenen Pfeiler durch z Werk ſo umzubauen daß die

in bisheriger Weiſe beſtehen bleibt die F ngerſteige aber
eine weſentliche Verbreiterung erfahren Der Magiſtrat dürſte bereits in
nächſter Zeit eine eingehende Prüfung der Offerte vornehmen und der
Stadwerordneten Verſammlung ſodann eine Vorlage zugehen laſſenKanalbau Der Bau des Vorfluthtan als für den ſüdlichen
Bebauungsplan iſt nunmehr in Angriff genommen Dieſe Arbeit iſt für
die fernere Entwickelung unſerer Stadt von hoher Bedeutung weil durch
en neuen Kanal die infolge der Terraingeſtaltung außerordentlich

ſchwierige Entwäſſerung des ſüdlichen Bebauungsgebietes beſonders aber
der dort liegenden ſtädtiſchen Terrains möglich wird Es ſteht zu er
warten daß nach Fertigſtellung des Kanals ſich im Süden eine rege
Bauthätigkeit entwickeln wird zumal die Stadt dort bereits mit Bäumen

r ſchöne Straßen angelegt hat und in der Lutherſtraße die
roßen Jnſtitute das Riebeckſtift und die Provinzial Blinden und Taub
tummenanſtalt ihrer Vollendung entgegen gehen Die Arbeiten ſind der

Liebold Co welche in der veranſtalteten engeren Submiſſion
die billigſte Offerte machte übertragen und ſollen planmäßig unter Ein
e einer großen Zahl Arbeitskräfte ſo energiſch betrieben werden daß

ſie lichſt in einigen Monaten fertig geſtellt werden können Wie
unſeren Leſern bekannt iſt wird der Kanal welcher eine Höhe vou
1,70 c und ein eiförmiges Profil erhält genau ſo wie der Gerber
ſaale Kanal in Stampfbeton hergeſtellt Die Arbeiten an den
Vorfluthkanal geſtalten ſich aber ungemein ſchwieriger wie es bei der
Kanaliſation der Gerberſaale der Fall war weil die Baugrube bei ſehr
tiefer Lage verhältnißmäßig eng iſt Beſonders ſchwierig werden die ſehr
intereſſanten Bauausführungen bei der Kreuzung des Böllbergerweges
da danach geſtrebt wird den Verkehr in der Straße möglichſt wenig zu
behindern Der Kanal wird in ſeiner ganzen Ausdehnung mittels offenen
Einſchnitts hergeſtellt Tunnelarbeiten machen ſich erſt oberhalb der Taub
ſtummenanſtalt nothwendig welche Strecke indeß jetzt noch nicht zur Aus
führung gelangt Die Arbeiten müſſen auch aus dem Grunde möglichſt
forcirt werden damit dem Ausbau der elektriſchen Bahnlinie Glauchaer
ſtraße Böllbergerweg keine Schwierigkeiten entgegentreten

eſchränkungen Wie wir erfahren wird beabſichtigt ſür das
Terrain zwiſchen Lindenſtraße Südſtraße Pfännerhöhe und
Liebenauerſtraße welches infolge ſeiner hohen geſunden Lage ſich
vorzüglich zu einem Wohnviertel eignet irgend welchen Geſchäfts oder
gar Durchgangsverkehr vorausſichtlich aber niemals erhalten wird weil es
un vollſtändig abgeſchloſſen liegt und ſteile Straßen erhält Bau
eſchränkungen feſtzuſetzen ähnlich wie das für das Viertel am Haſenberge
eſchehen iſt Beſondere Erleichterungen ſollen dabei den Beſitzern zuge
tanden werden wenn dieſelben ſich zur Erbauung von Einfamilienhäuſern

entſchließen Derartige Vergünſtigungen erſcheinen ſchon aus dem Grunde
angebracht damit in unſerer Stadt auch weniger bemittelte Bürger Ge

enheit haben für billiges Geld ein eigenes Heim mit Garten zu erwerben
sher wurde es in weiten Kreiſen ſchwer empfunden daß ſolche Gelegen

heiten hier nicht geboten waren Da nun das Terrain trotz ſeiner ab
eſchloſſenen ruhigen Lage doch nahe an dem Mittelpunkte der Stadt liegtſo dürfte die Feſtſetzung von Baubeſchränkungen in dieſer Hinſicht den be

r Eigenthümern ſicher nicht zum Schaden gereichen Der Plan
der Erbauung von Einfamilienhäuſern wird auch durch den Umſtand be

daß für das Viertel durch Beſchluß der ſtädtiſchen Behörden mit
umen bepflanzte Straßen vorgeſchrieben ſind

Armin und Thusnelda Die lebenden Bilder welche bei der
Aufführung der v Rohrſcheidt ſchen Dichtungen in unſerem Stadttheater von
einer großen Anzahl hieſiger Damen und Herren dargeſtellt werden ſind
während der Generalprobe von Herrn Photograph Bimpage bei Blitz
licht photographirt Die trotz der Schwierigkeiten vorzüglich gelungenen
Photographien ſind im Schaufenſter des Herrn Handſchuhſabrikant
G h d ausgeſtellt Dieſe Photographien laſſen
die prächtige Wirkung der ſchönen Bilder ahnen Wie wir hören wirddas von Perrn C Rich Ritter geſtiftete Pianino morgen Abend nach

Schluß der Vorſtellung auf der Bühne ausgelooſt
XIII Bundestag des Deutſchen Radfahrer Bundes Am

geſtrigen Tage iſt das Geſchäftsbureau Martinsſtraße Nr 11 eröffnet
worden Jnnerhalb der Geſchäftsſtunden von 12 Uhr Vormittags und
von 7 Uhr Nachmittags werden dort auch jetzt an Freunde des Rad
fahrSports welche gewillt ſind das Intereſſe am Bundesfeſt in weiteren
Kreiſen zu fördern die geſchmackvoll in Gold und Farbendruck aus
geführten Reklame Marken zum Briefverſchluß u ſ w abgegeben
welche der Feſt Ausſchuß in großer Auflage hat anfertigen laſſen Die
Marken zeigen im inneren quadratiſchen Felde eine Abbildung des Feſt
Zeichen s welches für alle Theilnehmer am Bundestage beſtimmt von
Herrn Baumeiſter Klepzig entworfen iſt und in der rühmlichſt bekannten
Juwelierwerkſtatt von Wratzke Steiger hierſelbſt in Metall und
Emaille ausgeführt wird Daſſelbe weiſt eine von einem Eichenkranz um
rankte Weltkugel auf über welche horizontal ein Spruchband mit der
Jnſchrift XIII Bundestag 1896 ſich erſtreckt überragt wird der auf
die internationale Bedeutung des Radfahr Sports hinweiſende Globusdurch Klubzeichen des Halläſchen Bicyele Klubs während unten durch

eine Kette mit der Weltkugel verbunden das J des Deutſchen
Radfahrer Bundes ſichtbar iſt Am Rande der Marke findet ſich noch die
Jnſchrift RadfahrerBundesfeſt Halle a S 11 Auguſt Es werden
gewiß Viele geneigt ſein ihren Freunden und Bekannten durch Verwendung ſolcher Rarken bei ihren Briefſendungen Kenntniß von dem
bewrſtehenden Bundesfeſte zu geben

Anklage Wie dem Leipz Tagebl aus Berlin gemeldet wird

iſt gegen den Verleger des hieſigen Volksblattes Groß nunmehr
wegen Verbreitung der Märznummier des Süddeutſchen Poſtillons An
klage wegen Aufreizung zum Klaſſenhaß erhoben worden Die
Sache gelangt am 11 Mai zur Verhandlung

Bewegung der Bevölkerung in Halle Jm erſten Quartal
1896 ſind zugezogen 5412 Perſonen gegen 4528 im Vorjahre abgezogenſind 4874 gegen 4749 im Jahre 1899 Unter den Zugezogenen be

fanden ſich 2815 männliche 2597 weibliche unter den Abgezogenen 2495
männliche 2379 weibliche Perſonen Es haben in gedachtem Zeitraum
1021 Geburten und 663 Sterbefälle ſtattgefunden

Militäriſches Leben herrſchte geſtern Vormittag gegen 11 Uhr
in der Wuchererſtraße Als nämlich gerade unſere 36 er von der
Kompagniebeſichtigung mit klingendem Spiele einrückten paſſirte das
12 HuſarenRegiment von Merſeburg bezw Weißenfels kommend und
nach dem Uebungsplatze bei Loburg marſchirend gleichfalls genannte
Straße Die letzte Eskadron hatte die Regiments Muſik an der Spigte

Ueberfahren Geſtern Nachmittag gegen 6 Uhr iſt ein bis jetzt
noch nicht ermittelter Knabe im Alter von 5 Jahren auf dem Kreuzungs

kte RanniſcheſtraßeMoritzzwinger von dem Geſchirrführer E S aus
etleben überfahren worden

F Aus der Umgebung
Weißenfels 6 Mai Von der Garniſon Die erſte

Eskadron unſerer 12 er Huſaren hat uns heute veriaſſen während die
zweite Eskadron wegen des ungünſtigen Geſundheitszuſtandes der Pferde
hier zurückgeblieben iſt Das Marſchziel der erſten Eskadron iſt wie
ſchon geſtern an anderer Stelle erwähnt Loburg woſelbſt auf dem großen
KavallerieExerzirplatze Regiments und ſodann in Gemeinſchaft mit dem
7 Küraſſier Regiment Brigade Exerziren ſtattfinden ſoll Dasſelbe wird
am 11 Juni dadurch unterbrochen werden daß das 12 W
ment die Eskorte des Kaiſers bei der Denkmalsfeier auf dem Kyffhäuſer
bilden wird Am 22 oder 23 Juni kehrt das Regiment in ſeine
Garniſonen Weißenfels und Merſeburg zurück die es im Spätſommer
wiederum auf längere Zeit verlaſſen wird um an den Kaiſermanövern in
Schleſien theilzünehmen

Damen
Herren

Keneral er für
der Sektto nerovinzia gartens under Sehens würdigkeiten des landwichſchaſtichen Jnſtituts in Halle ſoll

am nächſten Sonntag den 10 Mai erfolgen
b Ermsleben a 6 Mai Vom r ä GeſternAbend gegen 10 Uhr wurde der Zimmermann Chriſtian Tiebe aus dem

Nachbarorte Reinſtedt von einem Perſonenzuge erfaßt und von der
ziemlich hohen Bahnböſchung herabgeſchleudert Heute Morgen wurde er
in ſchwer verletztem Zuſtande neben dem Bahndamm aufgefunden und
ünächſt nach ſeinem Wohnorte transportirt T hatte etwas ſpäter als
onſt ſeine hieſige Arbeitsſtelle verlaſſen und um ſich den Nachhauſeweg

Raumburg 6 Mai
n für Obſtbau zur

abzukürzen den Bahnkörper betreten woſelbſt er von dem 9 Uhr 33 Min

anze Nacht hindurch an der betreffenden Stelle ohne Hülfe gelegen muß
chreckliche Qualen ausgeſtanden haben es wurden durch zwei Aerzte

ſchwere Verletzungen des Kopfes und des linken Armes feſtgeſtellt
außerdem waren ihm von der linken Hand mehrere Finger abgefahren
worden Er wurde heute nach der v Bramann ſchen Klinik in Halle

eſchafft doch dürfte er bei der Schwere der Verletzungen kaum mit dem
eben davonkommen

Nebra 6 Mai Haushaltungsſchule Die Anſprüche die
heute an die Landwirthin und an ihre wirthſchaftliche Tüchtigkeit geſtellt
werden ſind ſehr hohe und vielſeitige und können ebenſo wie die für den
Landwirth erforderlichen Kenntniſſe und Fähigkeiten am vollkommenſten
und ſicherſten nur in einer angemeſſenen ehrzeit erworben werden Eine
ſolche Lehrzeit durchzumachen iſt den jungen Mädchen aus ländlichen
Haushaltungen Gelegenheit gegeben durch den Beſuch von Puppe
ſchulen wie ſich deren für die Provinz Sachſen eine in Nebra a U be
findet Daß eine derartige Einrichtung ein großes Bedürfniß iſt und viel
Anklang unter der ländlichen Bevölkerung gefunden hat beweiſt daß die
Schule ſtets vollſtändig beſetzt iſt Anmeldungen ſind zu richten an den

Vorſtand der Haushaltungsſchule zu Nebra Alle ſonſtigen Auskünfte er
theilt das Bureau der Landwirthſchaftskammer zu Halle Karl
ſtraße 16

k Franuk enhauſen 6 Mai Maſſenquartier Unſere Stadt
erhält anläßlich der Einweihungsfeier des Kyffhäuſerdenkmals doch
bei Weitem mehr Einquartierung als urſprünglich geplant war Am
17 Juni treffen 2000 und am 18 Juni Vormittags gegen 3000 Krieger
hier ein Trotzdem viele Bürgerquartiere den Gäſten zur Verſügung
ſtehen ſo iſt es aber ſchon im Hinblick auf die zu dieſer Zeit hier
weilenden zahlreichen Kurgäſte unmöglich ſämmtlichen Kriegern Unter
kunft in Bürgerkreiſen zu bieten Die Stadtverwaltung hat daher Ver
anlaſſung genommen in den hieſigen Schulgebäuden Maſſen
quartiere mit genügenden Lagerſtätten einzurichten Nach einer an
den Stadtrath gelangten Nachricht wird der Herr Reichskanzler Fürſt
von Hohenlohe bereits am 17 Juni d J hier eintreffen und Quartier
beziehen Auf dem hieſigen Bahnhofe von welchem der Kaiſer und die
anweſenden Bundesfürſten die Rückreiſe von der Denkmalsfeier am 18 Juni
antreten werden wird ein großes Kaiſerzelt aufgebaut werden

X Bitterfeld 4 Mai Diebſtahl Jn der Nacht zum 5 d Mts
wurde im Parke zu Burgkemnitz ein Diebſtahl an Wäſcheſtücken aus
geführt welche dort zum Bleichen ausgelegt waren Durch das Telephon
wurde der berittene Gendarm O von hier ſogleich dorthin berufen Bald
ſtellte ſich heraus daß die Spuren nach Gräfenhainichen führten und
wurden auch bald eine Frau L und ein Arbeiter A daſelbſt als die
Diebe ermittelt Da ein Theil der geſtohlenen Gegenſtände vorgefunden
wurde wurde Letzterer verhaftet Derſelbe wollte in kurzer Zeit die Reiſe
nach Amerika antreten und hatte bereits einen Auswandererpaß dahin

Zeitz 6 Mai Vermächtniß eines Ermordeten Der
ermordete Bankier Schneider hat der Michaeliskirchengemeinde 55000 Mk
letztwillig mit der Bedingung vermacht daß ſein auf dem Johannisgottes
acker befindliches Grab auch dann erhatten bleibt wenn der Friedhof in
einen Park verwandelt wird

Standesamt Halle
Anfgeboten

6 Mai Der Schloſſer Ernſt Haſchke und Marie Dehne Franckeſtraße 18
Der Polizei Sergeant re ittwald und Fliſ Pallas Mansfelder

S e 13 Der Schloſſer Guſtav Grieger und Marie Oelſchig Meckel
traße 8 und Bitterfeld Der Verwalter des ſtädtiſchen Arbeitsnachweiſes
Max Müller und Emilie Poley Annenſtraße 1 und Mauerſtraße 15 Der
Schmied Jgnatz Kochanski und Flage Amberg Berlin Der Steinmetz
riedrich Weiſe und Emma Thiele Weißenfels und Rothenberg a/S
er Rangirer Otto Kirſt und Minna Haage Parkſtraße 19 und Neue

Promenade 16 Der Sergeant Wilhelm Gorges und Eliſe Schmeißer
Montigny und Halle a/S

Eheſchließungen
6 Mai Der Schmied Ludwig Kwiatkowski und Roſina Wolny Schmied

ſtraße 27 Der Schneider Albert Kopf und Marie Bode Kirchthor 26
Geboren

6 Mai Dem Fleiſcher 2 Komſt eine T Marie Margarethe Frieſen
ſtraße 12 Dem Schmelzmeiſter Hermann Feuchte ein S Thilo Erich
Walther Grünſtraße 9 Dem Böttcher Otto Poetſch ein S Otto Ent
bindungsInſtitut Dem Lehrer Guſtav Henneberg eine T Eliſabeth
Martha Hedwig Mathilde Brandenburgerſtraße 9 Dem Bremſer Wilhelm
Holke eine T Frieda Anna Eliſabeth Landsbergerſtraße 69 Dem Maurer
Otto Stammer eine T Minna Magdalena Robert Franzſtraße 1 Dem
Bahnarbeiter Karl Linge eine T Marie Luiſe Wilhelmine Dryanderehe 15 Dem Handarbeiter Anton Hempe ein S Hermann Karl
Gerberſtraße 18

Geſtorben
6 Mai Des Schuhmacher Hrg Kö g T todtgeb Georgſtraße 11

Des Handarbeiter Karl Pfautſch S Karl 6 Friedenſtraße 1 Wittwe
Marie Blume geb Spatzier 90 Siechenanſtalt Des Handarbeiter
Peter Furmantak T r 4 J Tholuckſtraße 2 Wittwe Henriette
u Grund 71 Siechenanſtalt Der Weber Karl Böttcher 50 J

linik

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 7 Mai Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes

zur Vorberathung des Geſetzentwurfs betreffend das An erbenrecht
bei Renten und Anſiedelungsgütern beendete heute die zweite
Leſung und hielt im Weſentlichen die Beſchlüſſe der erſten Leſung
aufrecht

Berlin 7 Mai 300 Jnnungsmeiſter des Berliner
Schuhmachergewerbes beſchloſſen in einer Verſammlung am
Mittwoch Abend um den Strike der Geſellen illuſoriſch zu
machen ſich gegenſeitig zu unterſtützen und Geſellen die innerhalb

dreier Tage die Arbeit nicht wieder aufnehmen für die Dauer

von hier abgehenden Zuge erſaßt wurde Der e h welcher die

von ſechs Monaten von der Arbeit bei anderen als ihren früheren
Meiſtern auszuſchließen Wie die Liberale Korreſpondenz hört
wird der Seniorenkonvent des Reichstags heute zuſammen
treten um über den Vorſchlag zu berathen etwa am 21 Mai eine
Vertagung auf vier Wochen alſo bis zum 18 oder 19 Juni
eintreten zu laſſen um der Kommiſſion für das Bürgerliche Geſetz

buch die Durchbekathung der Vorlage zu ermöglichen
Heidelberg 7 Mai Jn der verfloſſenen Nacht iſt das

Reitinſtitut der Univerſität abgebrannt 2 Kinder eine
Verwandte des Wirths und das Dienſtmädchen ſind erſtickt Die

Aauandsdi
Kinder m Du Seide Hor 0lbe Danbeh ete

und den Saalkreis 8 Mai Sene Jcd S M 4Frau und 3 andere Kinder konnten gerettet werden 27 Pferde
ſind in den Flammen umgekommen

Madrid 7 Mai Die kubaniſchen Aufſtändiſchen
griffen die Stadt Esperanza Provinz Santa Clara an Die
Angreifer wurden unter großen Verluſten zurückgeſchlagen

London 7 Mai Wie der Daily Telegraph aus Prä
toria meldet gab Präſident Krüger gegenüber einem veröſſent
lichten Jnterview die Erklärung ab er ſei überzeugt daß
Chamberlain von den böſen Ränken welche gegen die ſüd
afrikaniſche Republik geſchmiedet worden ſeien keine Kenntniß
gehabt habe Wie dem Daily Chronicle aus Newyork ge
meldet wird wurden zwei amerikaniſche Zeitungskorreſpondenten
wegen Verleumdung des ſpaniſchen Generals Weyler aus
Havannah ausgewieſen Aus Odeſſa weiß die Times zu
melden es würden demnächſt wieder mehrere ruſſiſche Bataillone
nach Wladiwoſtock abgehen Angeſichts der lebhaften Thätig
keit welche Rußland im Norden Perſiens entwickelt führt
die Times aus es ſei für England geboten ſeine im Süden
Perſiens gewonnene Stellung zu verſtärken Beludſchiſtan müſſe
dem ſtrategiſchen und kommerziellen Verkehr geöffnet werden

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Berlin 7 Mai Der Vicekönig Li hungtſchang will
nach der Moskauer Krönungsfeier dem Fürſten Bismarck einen
Beſuch machen Die Norddeutſche bezeichnet alle Meldungen

über ein Rücktrittsgeſuch des Handelsminiſters v Berlepſch für
vollſtändig unwahr Vergleiche den Artikel an der Spitze dieſer
Nummer Die Red Nach der Norddeutſchen fanden dieſer
Tage zwiſchen der preußiſchen und der heſſiſchen Regierung einer

ſeits und der heſſiſchen Ludwigsbahn andererſeits Ver
handlungen betreffs des Ankaufs der Bahn ſtatt die jedoch
betreffs Erhöhung des Kaufpreiſes zu keinem günſtigen Ergebniß
geführt haben

Budapeſt 7 Mai Anläßlich der Millenniumsfeier
richtete der Zar der deutſche Kaiſer Königin Victoria
die Königin Regentin von Spanien die Könige von Sachſen und
Jtalien ſowie der Bundespräſident der Schweiz Glückwunſchtele
gramme an den Kaiſer von Oeſterreich Der Kaiſer von Deutſch
land äußerte ſich Zum heutigen feſtlichen Tage an welchem
Ungarn auf eine ruhmreiche tauſendjährige Geſchichte und eine
mehrhundertjährige ſegensreiche ſtaatliche Exiſtenz unter dem glor

reichen Scepter des Königshauſes Habsburg zurückblickt ſende Jch
Dir in treuer Freundſchaft Meinen aufrichtigen Gruß und Glück

wunſch Möge Ungarns König und Volk in aller Zukunft vereint
eine feſte Stütze des Friedens für die öſterreichiſchungariſche
Monarchie und deren treuen Bundesgenoſſen ſein und bleiben

London 7 Mai Der Globe veröffentlicht folgendes
Telegramm aus Neapel Hier geht das Gerücht daß ein
Komplott gegen das Leben des Königs Humbert entdeckt
worden ſei welches von Anarchiſten geplant worden war Einzel
heiten fehlen noch Beſtätigung bleibt abzuwarten Die Red

Rom 6 Mai Jn der Kammer erregte heute eine Red
des Abgeordneten Macola der noch wenige Tage vor der
Schlacht bei Adua im Hauptquartier war durch ihre Sachkenntniß
allgemeines Jnterreſſe Macola erklänte ſich als entſchiedenen
Gegner des Krieges gegen Menelik Er ſchilderte anſchaulich die
kaum überwindlichen Schwierigkeiten dieſes Feldzuges welcher
wenn er von dauerndem Erfolg gekrönt ſein ſollte mehrere Jahre
hindurch die Hälfte der Staatseinnahmen verſchlingen würde
Als der Radikale Sacchi in ſeiner Rede die bekannte Depeſche
Crispi s worin er von Baratieri einen authentiſchen Sieg ver
langt citirte rief Crispi dazwiſchen Dies Telegramm egxiſtirt
nicht Von Sacchi auf das Grünbuch verwieſen ſchrie Crispi
Das Grünbuch lügt Darauf erklärte der Miniſter des Aus

wärtigen Herzog von Sermoneta daß dies Telegramm aller
dings nicht im Miniſterium exiſtire aber in den Telegraphen
ämtern von Malta und Maſſauah gefunden worden ſei Nun
erbat Crispi kreidebleich das Wort zu einer perſönlichen Bemerkung
Als aber der Präſident am Schluß der Sitzung ihm das Wort
ertheilen wollte verzichtete Crispi auf die Erwiderung

Brüſſel 6 Mai Die Affäre des Polizeikommiſſars
Courtois nimmt unglaubliche Dimenſionen an Courtois wird
angeklagt außer dem Juwelendiebſtahl beim Grafen von Flandern
und der Ermordung der Baronin Herry noch fünf andere Raub
morde verübt oder als Polizeikommiſſar begünſtigt zu haben
Seine Mordbande zählte über 20 Mitglieder welche ſich in einem
einſam gelegenen Hauſe im Vororte Boondael allnächtlich ver
ſammelten Jn dieſem Hauſe wurde ein ganzes Lager geraubter
Werthpapiere Baargeld Silberzeug Diamanten und Edelſteine
entdeckt Bisher ſind fünf Mordgeſellen verhaftet
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Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 8 Mai 1896

Bei Nordoſtwind etwas wärmeres ziemlich heiteres und
trockenes Wetter

Waſſerſtände Am 6 Mai Weißenfels Obp 2,56 7 Mai
Halle unterhalb 2,22 Trotha 2,76 6 Mai Bern
burg 1,92 Calbe Unterpegel 1,48 Oberpegel 1,74
Dresden 3,65 Magdeburg 2,62
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Zum Pfingstfest
Herren und Knaben Garderobe

Terren Jacket und Mehrere TauſendRock Anaüge Knaben und Burschen
on aneinzelne Stoffhosen mit r ne Hoſen
v 8 gen t8 D ich bekanntlich von 50 N an

einzelne Jacke J meine Herrenarbeiten n n henen ne
in Zwirn gpo engl Leder a c Waseh Anrüäge I S W

von an eblaue v Arbeits de m San Zu n nach Maaß
2 9Wasch und Sommer reipelgerrie ho groſes of laget

s Stoff Resteachen ſtets am LagerHerren u Knaben Nüte u Mützen in grosser Auswahl
Herren u Knaben Oberhemden Kragen Manschetten u Shlipse

R BHerren u Knaben Schuhwaaren bekanntlich nur haltbare Qualitäten
wagarenhaus für ſämmtlicheE RIKam Bekleidnungsgegenſtände

nur Leipais orstr 89
Die prattiſchſte Badewanne der ganzen Welt iſt dieTrium ph Wegen a

te Erfindung Badeweſen Mit 3 Eimern Waſſer ein herrliches Wellenbad in freier natür
R P Nr 86351 Allein Vertrieb für Halle u Umgegend zu s Pre en

Pr

Die neueſte und grö
licher Wüsta örperlageustav Broso Klempnermeiſter an ter Halle a S

Bitte ausführliche Preisliſte zu geraten

B e c e Tnleere eVon Sonnen den 9 e ab ſteht ein großer Trans
port beſter

S hochtragender und Triſchnilhender Kühe
ſehr preiswerth bei mir zum VerkaufMoritz Schloss eniatre ie a uwyr o

C raktiſche NeuheitWenn Stangenspargel nfrischen r SpurgelkocherKieobttz und Mövenelter frische Morcheln und GurkenBayr Delicat Rettige Malta Kartoffeln el Keringe
r Astrachan u UVral Oaviar ger Rhein u Weserlachs
Ital Salat Engl Roastbeet u Kalbsbraten
Delikat gek Prager Delikatessschinken u Zunge

arten Lachs u Westf Dauerschinken
alle feinen Aufschnitte stets friseh

Brüsseler Poularden Vierländer Gänse und Enten
Hambg Kücken Steyr Poulets u Capaunen

empfehlen in nur Ia Qualität

Gebr Zorn
Grossherzoglich Sächsische Hof lieferanten

Preis Mk 0,70
Gustav Renseh Poſtſtr 9/10Vorſſgſiſche Maſſe um Füſfen von

H ertograph en
billigſt bei

Schuhwaaren aller Art
altegott

Kleiderstoſſe in Wolle Baumwolle und Soido

Jackets Kragen Vmhänge Staubmöäntel und Regenmäntel

i Blousen Unterröcke Morgenröcke
Fertige Reise und Wasch Costume

Sauberste Verarbeitung

Bruno Freytag
Halle a leiprigerstrasse 100 part I u II Etage

8 Mai

gemustert sohwarz und farbig

Tadelloser Sitz

en UoA

SuBSuI Jopueojne,3Jo

e

Hochzeitsgeschenke

C F RitterKunst und
Luxuswaaroen

Leipzigerstr 90

O TVurngeräthe Sommerspielo

d Garten
Sohwebereck garnituren

inoa J Gppaten Harke Schippeh e Sanlsplelo
Schankel lawn Tennls

Wurftreiten mit Stock Croquetts Raquoetts
Karren Kastenwagen Rüstwagen

pidu und eichenfarb geſtrichen von 3 Mk an

empfiehlt in größter Auswahl zu billigſten Preiſen

Albin Hentze Schmeerſtraße 24

e nBis Dienstag Ziehung dere Metzer omban I oosot
x 3 Mk 30 Pfg

De 6261 Geldgewinne
darunter ein Hauptg ewinn von

50 ,O000 Mark baar
rto und Liſte 80W chſe und

G A Findeisen
Cigarren Geschüäft

x Leipzigerſtr 11 Ecke Kl Sandberg
W Filiale des General Anzeigere

Damen u Kinderkleider werd ſaub Sämmn Schneiderarb w g u ſ ausgef
billig angefertig Mans elderſtr 18 I r bei O H Heimſath Bölbergaſſe 4

Aug Weddy Ieiprigerstr 22

Seseßòſts beſter

empfiehlt in n Auewahi PFrankoe
billigſten Preiſen

Zeſtellungen nach ZAaaß ſowie Reparaturen werden ſchnell und ſauber ausgeführt
Obere Leipzigerstp 66
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